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Jungen 19 Landesliga Gr.1

SU Neckarsulm II : TSV Kleinglattbach 
Samstag, 17.02.2024, 15:00 Uhr

TSV Kleinglattbach stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Landesliga Gr.1 auf

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die SU Neckarsulm II hat der TSV Kleinglattbach am Samstag in
weniger als 114 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Landesliga Gr.1 gesammelt. Bei der SU
Neckarsulm II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 9:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Krilla / Wenz hatten
Thauer / Geinitz nur im ersten Satz eine Chance. Frers / Arndt holten anschließend mit einem 3:1
gegen Krilla / Weinschenk einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jan Frers letztlich auf Lager, um Jannik Wenz final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
nachfolgenden 2:11, 4:11, 3:11 gegen Stellan Krilla fand Vincent Arndt von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Kevin Thauer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Anton Geinitz gegen Chen Krilla, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Stellan Krilla war für Jan Frers letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vincent Arndt verlor seine Partie gegen Jannik Wenz unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Kevin Thauer und Chen Krilla aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. 10:14 (Thauer) bzw. 10:8 (Krilla) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Anton Geinitz bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Louis Weinschenk.
Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 7 Siege und 5 Niederlagen für Weinschenk aus. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Kleinglattbach die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die SU Neckarsulm II am 09.03.2024 gegen den TSV Dörzbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.03.2024 gegen die SpVgg Gröningen-Satteldorf mitnehmen.

 Statistik:
 SU Neckarsulm II

Doppel: Thauer / Geinitz 0:1, Frers / Arndt 1:0 
Einzel: J. Frers 0:2, V. Arndt 0:2, K. Thauer 1:1, A. Geinitz 0:2 
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 TSV Kleinglattbach
Doppel: Krilla / Wenz 1:0, Krilla / Weinschenk 0:1 
Einzel: S. Krilla 2:0, J. Wenz 2:0, C. Krilla 2:0, L. Weinschenk 1:1


